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Die Zukunft geht uns alle an. Gerne begleite 
ich Sie mit meinen Vorträgen dabei, die 
Zukunft aktiv mitzugestalten. Meine 
Vortragsformate sind zeitlich variable und 
immer interaktiv und innovativ. 

Ich freue mich Ihnen auf den folgenden Seiten 
meine Themen vorzustellen! 

Viel Spaß beim Entdecken wünscht Ihnen

Elisabeth Mayerhofer 
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Der
Möglichkeitsraum 
Zukunft

Zukünfte: Wer früher 
träumt ist schneller dort

Glaubenssätze: Wie wir uns mit ihnen die Zukunft 
verbauen und was wir dagegen tun können

Lifehacks
für die Zukunft

Selbstverteidigung im Match mit der
Zukunft
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ZUKÜNFTE - WER 
FRÜHER TRÄUMT, 
IST SCHNELLER 
DORT

Beschreibung

Inhaltliche Schwerpunkte

Es könnte doch alles so einfach sein: KI weiß alles und kann alles. Warum dann noch Sorgen 
um die Zukunft machen? Das könnten wir eigentlich der KI überlassen, oder? Doch gerade 
jetzt ist die menschliche Vorstellungskraft und Kreativität unverzichtbar für die Gestaltung der 
Zukunft. Elisabeth Mayerhofer eröffnet in diesem interaktiven Impulsvortrag Perspektiven, 
damit auch Sie sich das Unvorstellbare vorstellen können und damit Ihre Chancen erhöhen, 
sich auf das Unplanbare vorzubereiten. Lassen Sie sich inspirieren, den Raum des Möglichen 
zu erweitern und aktiv die Zukunft zu gestalten, die Sie sich wünschen.

• Trainieren der Vorstellungskraft, Kreativität und Fantasie.
• In Optionen denken lernen
• Die Fantasie klug nutzen, um Zukünfte zu erarbeiten
• Fantasie als einzigartige menschliche Fähigkeit begreifen, realisieren und erkennen
• Der Fantasie eine tragende Rolle geben für die Gestaltung von Zukünften
• Die menschliche Fähigkeit, Fantasie und KI klug kombinieren
• Lernen sie mit den Instrumentarien Ihrer Zukunftsmaschine Fantasie zu experimentieren, zu 

spielen, zu arbeiten
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GLAUBENSSÄTZE:
WIE WIR UNS MIT IHNEN DIE 
ZUKUNFT VERBAUEN UND 
WAS WIR DAGEGEN TUN 
KÖNNEN

Beschreibung

Inhaltliche Schwerpunkte

In einer Welt, in der nichts so sein wird, wie es war sind Glaubenssätze bequem und geben 
Orientierung. Aber: Sie machen blind - blind für Signale der Veränderung und damit für die 
Zukunft. Wie Sie Ihre Glaubenssätze enttarnen können und was sie machen können, um die 
Zukunft nicht zu verpassen, darüber spricht WHAT'S NEXT INSTITUTE Gründerin Elisabeth 
Mayerhofer in dieser interaktiven Keynote. 

• Was sind Glaubenssätze und wie erkennt man sie
• Wozu dienen sie
• Wann sind Glaubenssätze sinnvoll?
• Wann sollten wir sie bewusst hinterfragen
• Neurowissenschaftliche Hintergründe zu Glaubenssätzen
• Warum Glaubenssätzen die Arbeit mit der Zukunft behindern
• Glaubenssätze klug und richtig einsetzen
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LIFEHACKS FÜR DIE 
ZUKUNFT

Beschreibung

Inhaltliche Schwerpunkte

Niemand kann die Zukunft voraussagen, aber wir können lernen sie zu gestalten. Entdecken 
Sie in dieser interaktiven Keynote mit Elisabeth Mayerhofer vom WHAT’S NEXT INSTITUTE, 
Lifehacks für den Umgang mit der Zukunft. Sie lernen in ZUKÜNFTEN zu denken. Damit 
stärken Sie Ihre Entscheidungskraft in ungewissen Situationen und sind unerwarteten 
Entwicklungen einen Schritt voraus.

• Niederschwellige Tipps und Ticks wie jeder selbst zum Zukunftsforscher / 
Zukunftsforscherin wird 

• Das Sensorium für Zukünfte schärfen und damit Handlungsräume für Innovationen und 
Kreativität schaffen.

• Signal der Veränderung identifizieren, verstehen und nutzen lernen
• Warum es nicht nur eine Zukunft gibt sondern Zukünfte
• Den Möglichkeitsraum Zukunft für die eigenen Ziele gestalten lernen
• Entscheidungskompetenz in ungewissen und unübersichtlichen Situationen stärken
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SELBSTVERTEIDIGUNG 
IM MATCH MIT DER 
ZUKUNFT

Beschreibung

Inhaltliche Schwerpunkte

Früher oder später kommt sie zu jedem von uns: die Zukunft. Damit niemand von uns wie das 
Kaninchen vor der Schlange erstarren muss, trainiert Elisabeth Mayerhofer vom WHAT’S NEXT 
INSTITUTE in dieser interaktiven Keynote Ihren Zukunftsmuskel. Lernen Sie, wie sie der 
Zukunft proaktiv begegnen können, anstatt nur zu reagieren. Sicheren Sie sich Ihren Vorteil im 
Match den Zukünften.

• Niederschwellige Tipps und Ticks im proaktiven Umgang mit der Zukunft
• Das Sensorium für Zukünfte schärfen und damit Handlungsräume für Innovationen und 

Kreativität schaffen
• Signal der Veränderung als bestes Mittel zur Vorbereitung auf ein Match mit der Zukunft
• Den Möglichkeitsraum Zukunft für die eigenen Ziele gestalten lernen, bevor es andere für 

einen tun
• Entscheidungskompetenz in ungewissen und unübersichtlichen Situationen stärken
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Zukunft
der
Organisation

Zukunft der Organisation: 
Labor des Wandels

New Work 
in Zukünften
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ZUKUNFT DER 
ORGANISATION: 
LABOR DES WANDELS

Beschreibung

Inhaltliche Schwerpunkte

Organisationen sind wie ein Brennglas der Gesellschaft, in dem sich künftige Entwicklungen 
frühzeitig erkennen lassen. Aber wie geht das? Wie kann man seinen Blick schärfen und 
Signale der Veränderung erkennen und deuten? Elisabeth Mayerhofer zeigt in diesem 
interaktiven Vortrag, wie man die eigne Organisation schon heute als Labor des Wandels 
begreift kann und wie ihr Team seinen Zukunftsmuskel stärkt. Denn, wer früher als andere 
erkennt, was im Möglichkeitsraum Zukunft an Dynamik gewinnt, kann sich Innovations- und 
Handlungsspielräume schaffen.

• Lernen wie die eigene Organisation als Brennglas für zukünftige Entwicklung genutzt wird
• Aktuelle gesellschaftliche Entwicklungen und ihre Bedeutung für Organisationen
• Aufzeigen von Skills die für erfolgreiche Organisationen in Zukünften entscheidend sind
• Aufzeigen von treibenden Kräften die Organisationen selbst und ihre Umwelt entscheidend 

verändern 
• Tipps und Tricks wie sie unmittelbar mit und in der eigenen Organisation den 

Möglichkeitsraum Zukunft gestalten
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NEW WORK
IN
ZUKÜNFTEN

Beschreibung

Inhaltliche Schwerpunkte

New Work ist heute schon Gegenwart! Darauf kann nur mehr reagiert werden. Der 
Gestaltungsspielraum liegt anderswo. Unter dem Leitmotiv "New Work in ZUKÜNFTEN" 
erkundet Zukunftsforscherin Elisabeth Mayerhofer Gestaltungsspielräume in Form vielfältiger 
Zukünfte, zu denen die aktuellen Veränderungen in unserem (Arbeits-) Alltag führen. 
Entdecken Sie interaktiv, was das für die Zukunft der Arbeit und von Organisationen bedeutet. 

• Die Buzz Word Bubble aufbrechen und herausarbeiten was tatsächlich treibende Kräfte 
sind, die die Zukunft prägen werden im Gegensatz zu kurzlebigen Trends

• Aufzeigen, zu welchen Zukünften diese prägenden New-Work-Entwicklungen für 
Organisationen und Gesellschaft führen können.

• Zeigen, was wir aus diesen Zukünften für die Gegenwart lernen können/müssen
• Auf mögliche Auswirkungen und Notwendigkeiten von Zukünften auf Führung, 

Organisationsentwicklung, Zusammenarbeit, Aus- und Weiterbildung hinweisen
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Der 
neue 
Mittelstand

Change Champions:
Der Mittelstand als Zukunftsmacher
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Change Champions: 
Der Mittelstand als Zukunftsmacher

Beschreibung

Inhaltliche Schwerpunkte

Alt, verstaubt und alles andere als innovativ - so wird der unternehmerische Mittelstand oft 
wahrgenommen. Der Wandel ist die einzige Konstante, aber im Mittelstand soll alles gleich 
sein? Kann nicht sein. Wie der neue Mittelstand aussehen kann und was das für Wirtschaft und 
Gesellschaft bedeutet, zeigt Elisabeth Mayerhofer in ihrem interaktiven Vortrag. Erfahren Sie, 
warum Mitte das neue Vorne ist und wie Ihr Unternehmen zum Restart-up wird. So haben Sie 
Mittelstand noch nie gedacht.

• Den Unternehmerinnen und Unternehmern von morgen schon heute begegnen
• Relevante Veränderungspfade aufzeigen
• Mittelstand von der Zukunft her denken
• Entrepreneurship als zukunftsfähige Haltung für die Gesellschaft von morgen
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Zukunft 
des 
Alterns

ALTernativen
Warum die Zukunft des Alterns anders ist als wir denken
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ALTernativen.
Warum die Zukunft des 
Alterns anders ist, als wir 
denken

Beschreibung

Inhaltliche Schwerpunkte

(H)alt! Wir müssen reden. Denn, jeder will es werden, aber keiner will es sein: ALT. Doch 
gerade die Alten von Übermorgen müssen sich heute Vorstellungen von einer solche Zukunft  , 
um diesen Lebensabschnitt gut gestalten zu können. In ihrem Vortrag zeigt Zukunftsforscherin 
und WHAT’S NEXT Gründerin Elisabeth Mayerhofer auf, wie Unternehmen die Alten der 
Zukunft dabei gewinnbringend begleiten können. Nutzen sie die Chancen der Altersrevolution 
und  beginnen Sie Ihre unternehmerische Entdeckungsreise durch den Möglichkeitsraum Alter 
jetzt.

• Gut alt sein geht in der Zukunft anders als in der Gegenwart.
• Vergangenheitsbezogene Bilder über das Altern und alt sein, die uns den Blick auf die 

Zukunft verbauen, enttarnen.
• Wie werden die Alten von übermorgen sein? Was wird sie prägen?
• Welche unternehmerischen Chancen entstehen durch diesen neuen Blick auf das Alter.
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Neue Ideen sowie Gestaltungs- und Innovationspielräume in Systemen mit 

großen Beharrungskräften aufzuzeigen und zu integrieren, ist die 

Kernkompetenz von Elisabeth Mayerhofer. Mit 15+ Jahren Erfahrung an der 

Schnittstelle Wirtschaft/ Politik gründete sie 2023 das What’s Next Institute, 

das Organisationen dabei begleitet sich strukturiert mit der Zukunft zu 

beschäftigen. Das Angebot reicht von Vorträgen, Trainings in Methoden wie 

Futures Thinking oder Szenario Technik bis zur Konzeption und Begleitung 

von Studien sowie Zukunfts- und Innovationsprozessen. 

Mayerhofer hat Politikwissenschaft in Wien studiert. Neben 

Auslandsaufenthalten in China, Rumänien und Paris hat sie diverse 

Ausbildungen des Institutes for the Future in Palo Alto/USA zu Themen wie 

Futures Thinking, Foresight oder Szenario Technik absolviert. Weiters ist sie 

Alumna des Oxford Internet Leadership Programms und des Ashoka 

Visionary Programms in Social Innovation sowie Mitglied des Advisory 

Boards der Initiative for Teaching Entrepreneurship, Beirätin der AH 

Initiative, die sich dafür einsetzt Kreativität und Logik mit Hilfe von 

Technologie im Unterricht zu stärken.

ELISABETH MAYERHOFER
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Let's 
Work 
Together

+43 664 88 42 42 02

e.mayerhofer@whatisnext.at

www.whatisnext.at
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Discover your futures. 
Own your present.


